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Kirchgemeinden  
Nidau und Bürglen

Tisch fand auch damals viel Zwi-
schenmenschliches statt. Es wurde 
geredet und zugehört, genossen und 
gelacht. Es gab Diskussionen und 
Streitgespräche, seelsorgerliche Mo-
mente, Ermahnungen, Trost, Unter-
weisung. Etwas pointiert kann man 
sagen: Der Tisch war die Kanzel von 
Jesus. Er teilte sein Leben und seine 
Zeit, seine Gedanken und Anliegen 
mit den Menschen am Tisch. Etwas 
von dieser Atmosphäre ist hoffent-
lich auch heute an den kirchlichen 
Mittagstischen spürbar. 

Unsere Mittagstische sind für vie-
le Seniorinnen und Senioren be-
liebte Treffpunkte. Ob in Bell-
mund, Ipsach oder Port, überall 
hat es Stammgäste, die schon seit 
Jahren regelmässig kommen. Man 
kennt sich, Heidi und Frieda, Wer-
ner und Hans. Man erkundigt sich, 
wenn jemand fehlt. Doch trotz der 
Verbundenheit sind auch neue Ge-
sichter willkommen. Vielleicht 
braucht es etwas Mut, zum ers-

Es ist klar, dass Kirche nicht nur im 
Sonntags-Gottesdienst stattfindet. 
Die Agenda im «reformiert.» führt 
dies auch deutlich vor Augen. Da 
gibt es vielfältige Angebote für ver-
schiedenste Zielgruppen. 

Heute greife ich für diesen Text die 
Mittagstische heraus, die jeden Mo-
nat in Bellmund, Ipsach und Port 
stattfinden. 

Zusammen essen tut gut. Es nährt 
uns an Leib und Seele. Die Evangeli-
en, die biblischen Berichte über das 
Leben von Jesus, schildern immer 
wieder, wie Jesus mit den Leuten 
gegessen hat, mit Menschen aus un-
terschiedlichen Milieus, mit seinen 
Vertrauten und auch mit solchen, 
die er nicht gut kannte. Am Tisch 
wurde gegessen und getrunken. 
Jesus wurde von seinen Gegnern 
manchmal sogar abschätzig «Fres-
ser und Weinsäufer» genannt. Doch 
das gemeinsame Essen dient nicht 
nur der Nahrungsaufnahme. Am 

ten Mal einen Mittagstisch zu be-
suchen, aber beim gemeinsamen 
Essen kommt man schnell ins Ge-
spräch. Es ist kurzweilig und anre-
gend. Abgesehen vom feinen Essen: 
Wie oft bekommt man einen guten 
Hinweis, profitiert von den Erfah-
rungen der andern. Oder realisiert, 
dass es viele ähnliche Erfahrungen 
und Sorgen gibt. Das ist wohltu-
end. Der Austausch, beispielsweise 
über gesundheitliche Fragen, ver-
schiedene Wohnsituationen oder 
Einkaufsmöglichkeiten, ist wert-
voll und hilfreich. Manchmal erge-
ben sich aus den Gesprächen weite-
re Verabredungen oder Impulse für 
den persönlichen Alltag. 

Damit es die Mittagstische gibt, 
braucht es Menschen, die organisie-
ren, planen, praktisch mitanpacken. 
Es braucht verlässliche Ansprech-
personen. Es braucht Kontinuität 
und Regelmässigkeit. Es braucht 
Köche und Chauffeure, Leute im 
Service und beim Abwasch. 

Unsere Mittagstische sind  – be-
dingt durch verschiedene Entste-
hungsgeschichten und Lokalitä-
ten  – unterschiedlich organisiert. 
Allen, die hier in irgendeiner Form 
ihre Zeit und Arbeit investieren, sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt. 

Und ein Dank geht auch an alle Be-
sucherinnen und Besucher des Mit-
tagstisches. Sie helfen uns, Kirche 
zu sein. Wertschätzende Begeg-
nungen, Orte, wo Freud und Leid 
geteilt werden kann,  – das stiftet 
Gemeinschaft und ist Dienst anei-
nander. Und da kehrt auch Gott ger-
ne ein. 

Silvia Liniger, Pfarrerin

� Foto: Silvia Liniger

Der besondere Gottesdienst

Raum zum Aufatmen
Visionssonntag

Sonntag, 5. November, 10.00 Uhr

Zentrum Ipsach

Termine unserer Mittagstische: 
Siehe «Agenda» auf Seite 23

Bildlegende: Zusammen essen tut 
gut. Es nährt uns an Leib und Seele. 
Aufnahme vom Mittagstisch Bellmund

Aufatmen  – Zur Ruhe Kommen  – 
Gott Loben – Nah und fern – Ver-
bundenheit und Weite spüren:Die-
se Assoziationen verbinden wir mit 
dem Visionssonntag am 5. Novem-
ber zum Thema «Vor Ort präsent – 
die Welt im Blick».

Kurz vor Ende des Kirchenjah-
res, bevor die Tage wieder düster 
werden, zünden wir durch Lob und 
Dank das innere Licht an und zeigen 
durch viel Musik die Vielfalt im Lob 
Gottes. So entsteht Raum zum Auf-
atmen und zur Ruhe zu kommen, 
und es kann die Verbundenheit mit 
der weltweiten Christenheit spür-
bar werden. Dabei besuchen wir 

Pikett-Dienste

31. Oktober – 6. November:  
Pfarrerin Hulda Gerber

7. – 13. November:  
Pfarrer Urs Zangger

14. – 20. November:  
Pfarrer Peter Geissbühler

21. November – 4. Dezember:  
Pfarrer Urs Zangger

Abwesenheiten

30. Oktober – 3. November:  
Pfarrer Urs Zangger

11. – 19. November:  
Pfarrerin Silvia Liniger

17. – 19. November:  
Pfarrer Urs Zangger

musikalisch verschiedene Jahr-
hunderte und Länder. So ist durch 
Mundartlieder unser Standort prä-
sent, und wir haben durch Lieder 
aus der Ferne die Welt im Blick. 
Ganz nach dem Psalm-Wort: «Al-
les, was Odem hat, lobe den Herrn!»

Alexandra Krüner
Prädikantin in Ausbildung 

Mitwirkung:
Chor Ipsach, unter der Leitung von 
Mona Spägele
Ursula Weingart – Klavier

Zur Ruhe kommen. Thema am Visionssonntag.� Foto: Stefan Baumgartner

Gottesdienste – Cultes

Dienstag, 31. Oktober, 19.30 Uhr
Lichtblick, Feier für Trauernde
Kirche Nidau
Peter Geissbühler, Silvia Liniger

Sonntag, 5. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Visionssonntag
Zentrum Ipsach
Mit Chor Ipsach
Alexandra Krüner, Prädikantin i.A.
(Siehe «Der besondere Gottesdienst»)

Sonntag, 12. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst  
zur Woche der Religionen
Kirche Nidau  
Mitwirkung des Gemischten Chor Port
Ursula Weingart – Orgel und Klavier
Pfarrer Urs Zangger

Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
«Faces and Music» 
Jugendgottesdienst
Matthäus-Zentrum Port
Pfarrer Fabio Carrisi

Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
Wort Raum Klang, Abendfeier
Kirche Nidau
«Erde – Unendlich kostbar»
Barbara Meyer Schäfer – Texte
Tabea Schwab – Violoncello
Sally Jo Rüedi – Orgel und Klavier

Sonntag, 19. November, 17.00 Uhr
«Groove and Chill» 
Gottesdienst mit Jazzmusik
Kirche Nidau
Pfarrer Peter Geissbühler
(Siehe Seite 22)

Mittwoch, 22. November 
18.00 Uhr
Klang Wort Stille  
Abendmeditation
Kirche Nidau
Richard Weber (Siehe Seite 23)

Sonntag, 26. November  
10.00 Uhr
Gottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag
Kirche Nidau
Pfarrteam Silvia Liniger, Urs Zangger
(Siehe Seite 22)

Communauté Romande

Dimanche, 5 novembre, 10 h 00

Réformation
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Carmelo Catalfamo

Dimanche, 12 novembre, 10 h 00

Assemblée de paroisse  
à l’issue du culte
Église St-Etienne, Bienne
Pasteure Ellen Pagnamenta

Mercredi, 15 novembre, 18 h 00

CEP avec Bienne
Chapelle St-Nicolas, Nidau
Pasteur Cédric Némitz

Dimanche, 19 novembre, 10 h 00

Culte du souvenir
Église Pascquart, Bienne
Pasteure Ellen Pagnamenta

Lundi, 20 novembre, 18 h 00

Culte « Transgender Remember 
Day », célébration queer
Temple allemand, Ring 2, Bienne
Pasteur Cédric Némitz et équipe

Dimanche, 26 novembre, 10 h 00

Culte 4D, participation du cycle 3
Église Pasquart, Bienne 
Pasteur Laure Devaux

Kirchliche Chronik

Abdankungen –  
Services funèbres 

2. September:  
Irène Thommen, 1931, Port

Taufen – baptêmes
17. September:
Sorin Iven Liechti, 2020, Nidau

Kirchgemeindeversammlung

Freitag, 1. Dezember 19.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau  
(Aalmattenweg 49) 
Kirchgemeindemitglieder sind  
hierzu herzlich willkommen. 

Informationen inklusive der Traktan-
denliste folgen in der Dezember- 
Ausgabe und werden auch rechtzeitig 
auf unserer Website aufgeschaltet.
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Dienstag, 28. November 2023
Beiträge an: 
Edith Loosli 
redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Adressen

Pfarrämter
Bellmund 
Pfarrerin Silvia Liniger-Häni
Alter Schnottwilweg 13, 3264 Diessbach b.B.
T. 076 430 19 64
lingo@bluewin.ch

Ipsach 
Pfarrer Peter Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 077 485 41 45 
petergeissbuehler@outlook.com

Nidau 
Pfarrer Urs Zangger 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 079 326 65 68 
urs.zangger@ref-nidau.ch

Port 
Pfarrer und Jugendpfarrer Fabio Carrisi 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 61 
fabio.carrisi@gmx.ch
Pfarrerin Hulda Gerber  
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 353 99 35 
huldag@bluewin.ch 

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz  
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl 
T. 031 859 53 29 
beat.kunz@be.ref.ch

Paroisse réformée 
Pasteur Cédric Némitz 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
cedric.nemitz@ref-bielbienne.ch 
T. 079 313 19 28

Weitere Ansprechpersonen
Kirchgemeinderat 
Eric Hoffmann, Präsident 
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach 
eric.hoffmann@ref-nidau.ch

Sozialdiakonie 
Christina von Allmen-Mäder 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 92 / 079 780 35 21 
christina.vonallmen@ref-nidau.ch
Nelly Furer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 93 / 079 940 03 92 
nelly.furer@ref-nidau.ch

Kirchliche Unterweisung 
KUW-Koordination 
Pfarrer Fabio Carrisi 
Siehe Pfarrämter, Port
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw@ref-nidau.ch

Abteilungsleitung Musik 
Ursula Weingart 
Rebhalde 13a, 2555 Brügg 
ursula.mweingart@bluemail.ch

Sekretariat Verwaltung 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90 
sekretariat@ref-nidau.ch
Sämtliche MItarbeitende: 
ref-nidau.ch/ueber-uns/mitarbeitende/

Zentren
E-Mail (gültig für alle Zentren)
sigrist@ref-nidau.ch

Kirche Nidau und Nikolauskapelle 
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Andreas Zürcher 
T. 079 542 97 61

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28

Matthäus-Zentrum Port 
Lohngasse 4, 2562 Port 
Sigristin: Ursula Rytz 
T. 079 794 59 58

Zentrum Ipsach 
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigristin: Eveline Hänni 
T. 079 891 99 28

Kulturzentrum Bellmund 
Stockackerweg 61, 2564 Bellmund 
Sigrist: Andreas Zürcher 
T. 079 542 97 61

 D. Jost und S. Katzmann.� Foto: zVg

«Groove & chill»

Bewegt  
und gelassen

Sonntag, 19. November 
17.00 Uhr

Kirche Nidau

Sophie Katzmann (Gesang, 
Gitarre) und David Jost (Piano) 
sind seit vielen Jahren gemeinsam 
musikalisch unterwegs, als Singer-
Songwriter im Musikstil Indie-
Pop. In unserem Gottesdienst, der 
zu Herzen geht, interpretieren  
sie Lieder von Sophies neuer EP 
«Ocean», die Anfang 2024 erschei-
nen wird. Sophies Musik ist über-
raschend, intensiv, kraftvoll und 
berührend. Musikalisch und text-
lich erzählen ihre Lieder von ihren 
persönlichen Erfahrungen mit 
Gott und dem Glauben. 
Pfarrer Peter Geissbühler

*Der Empfang ist Montag bis Freitag 
von 8.00 und 12.00 Uhr besetzt. 
Termine können auch ausserhalb  
dieser Schalteröffnungszeiten mit  
uns vereinbart werden. 

sekretariat@ref-nidau.ch 
T. 032 332 20 90 / Di–Fr 8.30–11.30 Uhr

Kirchgemeindehaus Gottesdienst Theater

«Ma vie est ici»Ewigkeits­
sonntag

Neuer Empfangsbereich

Sonntag, 26. November, 10.00 Uhr

Kirche Nidau

Mit dem Ewigkeitssonntag Ende 
November geht das Kirchenjahr zu 
Ende. Vergänglichkeit, Abschied, 
Loslassen und Erinnern, Weh-
mut – sie gehören zum Jahres- und 
Lebenskreis. Am Ewigkeits- oder 
Totensonntag denken wir in einer 
gemeinsamen Feier (für Bellmund, 
Ipsach, Nidau und Port) in der Kir-
che Nidau an die Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres. Die 
Angehörigen und alle, die mittrau-
ern und mithoffen, sind eingela-
den. Wir fragen nach dem, was 
bleibt und uns Vertrauen 
schenkt – über den Tod hinaus. 
Pfarrteam Urs Zangger, Silvia Liniger

Daniel Woodtli – Flügelhorn
Sally Jo Rüedi – Orgel

Sonntag, 12. November, 18.15 Uhr

Kultur Kreuz Nidau

Im Rahmen der nationalen 
«Woche der Religionen» laden wir 
gemeinsam mit den Hauptveran-
staltern in Nidau Jugendliche (ab 
10 Jahren) und Erwachsene zu 
einer Theater-Performance mit 
anschliessender Podiumsdiskus-
sion ein. «Ma vie est ici, Inch’Al-
lah», die musikalisch unterstützte 
Inszenierung, präsentiert drei 
Frauen in ihrem jeweils eigenen 
Bezug zu einem kulturell vielfälti-
gen Islam. Die Performance 
erfolgt in französisch, die mode-
rierte Gesprächsrunde wird in 
deutsch und französisch abgehal-
ten. Eintritt gratis, Kollekte.
Pfarrer Urs Zangger und Marie  
Greusing, Fachstelle Integration Nidau

«Woche der Religionen» (4.–12. Nov.): 
Anlässe im Raum Biel/Nidau: www.ref-
nidau.ch/woche-der-religionen2023

� Foto: Pixabay

Der erste Eindruck zählt: Mit unse-
rem neuen Empfangsbereich beim 
Eingang des Kirchgemeindehauses 
Nidau am Aalmattenweg 49 stel-
len wir unsere Besuchenden in den 
Mittelpunkt.

Ein neu erstelltes Guichet mit 
freundlichen Ansprechpersonen 
repräsentiert unsere Willkom-
menskultur. Wer Fragen hat, kann 
diese vielleicht bereits am Empfang 
klären. Ist der Empfang kurz mal 
nicht besetzt, sind wir während un-
seren Schalteröffnungszeiten* über 
die vor Ort angebrachten Telefon-
anlage direkt erreichbar.

Eine kleine Sitzecke mit Tischchen 
ermöglicht es unseren Besucher:in-
nen sich kurz hinzusetzen. An un-

serer umfangreichen Prospektaus-
lage können Sie sich über unser 
breites Angebot informieren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Gerne beantworten wir Ihre Fra-
gen und Anliegen.

Anita Di Gabriele, 
Leiterin Zentrale Dienste

Der neue Empfangsbereich.� Foto: Andreas Zürcher � Foto: zVg

Kinder und Jugendliche

Cevi  
Jungschar 
Ipsach Nidau
im November

Samstag, 4. und 18. November 
14.00 bis 17.15 Uhr

Treffpunkt: 
Ipsach: beim Gemeindezentrum  
Nidau: beim Bibliotheksplatz

Kontakte
Cevi Jungschar Ipsach 
(Kinder 5 bis 13 Jahre) 
Daniel Frei 
T. 078 803 64 66 
d.frei@evard.ch 
Mehr Infos: 
www.cevi-ipsach.ch

Cevi Jungschar Nidau
(Kinder 5 bis 13 Jahre) 
jsnidau@cevi.ch
Mehr Infos:
www.cevi-nidau.ch

Märchen & Musik

Mittwoch, 29. November 
15.30 Uhr

Kirche Nidau

Es gibt sie, die Zauberbohnen!  
Sie wachsen in den Himmel.  
Würdest du es wagen, bis in den 
Himmel zu klettern?  
Köbi tut es. Und was er dort oben 
erlebt, ist kaum zu glauben …  
Bist du neugierig und mutig wie 
Köbi, dann komm und hör zu. 
Brigitte Hirsig

Brigitte Hirsig – Geschichte
Toune de Montmollin – Flöte
Lis Frei – Akkordeon
Katrin Luterbacher – Violoncello

Kollekte

Die  
Zauberbohnen

Für Kinder  
und Erwachsene

Mit viel Musik

B. Hirsig und Zwerg.� Foto: F. Schneider

Ipsach 

Mittwoch, 1. und 22. November 
14.00 bis 16.30 Uhr 
Gemeindezentrum
Für Kindergarten-Kinder und  
Schüler:innen der 1. und 2. Klasse,  
der Anlass ist kostenlos. 

Kontakt: 
Gerda Degen 
T. 032 331 38 20
g.degen@gmx.net

Port 

Mittwoch, 1. und 22. November 
14.00 bis 16.30 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Für Kindergarten-Kinder und  
Schüler:innen der 1. und 2. Klasse.

Anmeldung bis Montag,  
25. Oktober bei: 
Eveline Hänni,  
T. 032 331 11 27 
evi@senklo.ch

KimiKi

 

Kirche mit Kindern, kurz KimiKi:
Unsere Angebote richten sich  
an Kinder im Vorschulalter und in 
den ersten zwei Schuljahren.
Zu einem KimiKi-Nachmittag ge-
hören eine biblische Geschichte 
und ein gemeinsames Zvieri.  
Wir basteln, singen, lachen und 
feiern zusammen.

� Bild: zVg
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Agenda

Bellmund

Eltern-Kind-Singen
Mittwoch, 8. November, 9.30 Uhr 
Gemeindehaus
Stefanie Wyss, T. 079 471 48 57 

Gemeinsamer Mittagstisch
Mittwoch, 29. November 
11.45 Uhr 
Restaurant Waldschenke
Anmeldung bis 24. November bei:
Anita Wennekes, T. 079 230 75 90

Biel

MenschMänner:  
Kreatives Schreiben
Dienstag, 14. November 
19.00 bis 21.00 Uhr, Ring 4, Biel
Mit Gregor Graf und Philipp Koenig
Anmeldung an:  
Marc Knobloch, T. 032 535 50 15
marc.knobloch@bluewin.ch

Ipsach

KimiKi-Nachmittag
Siehe Seite 22

Jungschar-Nachmittag
Siehe Seite 22

Kurs «Bilder von Gott»
Montag, 6. und 20. November 
jeweils 19.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler und 
Richard Weber

Seniorennachmittag
«Schweizer Maler und ihre Bilder»
Siehe «Senioren»

Offener Kaffeetreff
Donnerstag, 16. November 
14.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Nelly Furer, Sozialdiakonie 
T. 032 332 20 93 

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren
Donnerstag, 30. November 
11.45 Uhr 
Zentrum Ipsach
Anmeldung bis 27. November bei:
Peter Hänni, T. 032 331 52 86

Nidau

Offenes Friedensgebet – 
Prière pour la paix
Siehe «Gebet – Prière»

Infoabend  
Reise Israel/Palästina 2024
Donnerstag, 2. November 
20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Info zur Durchführung siehe 
www.ref-nidau.ch

Jungschar-Nachmittag
Siehe Seite 22

«Jauchzet Gott in allen Landen»
Sonntag, 5. November, 17.00 Uhr 
Kirche 
Konzert collegium musicum Biel  
mit barocken Instrumenten. Werke 
von: J.S. Bach, H.I.J. Biber, R.J. Mayr, 
A. Vivaldi. Kollekte (Richtpreis Fr. 30.—)

Lesezirkel für Frauen
Montag, 6. und 20. November 
jeweils ab 19.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Wir lesen und besprechen:  
Sarah Jollien-Fardel: «Lieblingstochter»
ISBN 978-3-351-04197-7
Auskunft: Barbara Meyer Schäfer, 
Hauptstr. 63, 2560 Nidau

Frauen-Forum
Dienstag, 7. und 14. November 
9.30 Uhr, Kapelle
Pfarrer Urs Zangger, T. 079 326 65 68

Woche der Religionen:  
Theater-Performance
Siehe Seite 22

Trauercafé
Dienstag, 21. November, 15.30 Uhr 
Kapelle
Pfarrerin Silvia Liniger

Märchen und Musik
Siehe Seite 22

Webatelier (vormals Webstube)
Montags, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt.
Susanne Mathys, T. 032 365 59 69

Everdance
Freitags, bis 1. Dezember 
jeweils 8.45 oder 10.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Infos und Anmeldung:  
Nelly Furer, T. 079 940 03 82

Morgenliturgie
Freitags, 6.30 bis 7.30 Uhr 
Nikolauskapelle
Margrit Coretti, T. 032 331 88 03

Flötenkreis
Freitags, 17.00 bis 18.00 Uhr 
Nikolauskapelle
Verena Moser, T. 032 331 59 80

Port

KimiKi-Nachmittag
Siehe Seite 22

Basteln fürs Adventsfenster
Siehe «Senioren»

Fiire mit de Chliine
Samstag, 25. November, 10.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Christina von Allmen, Urs Zangger 
christina.vonallmen@ref-nidau.ch

Mittagstisch
Mittwoch, 29. November 
12.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Anmeldung bis 24. November bei:
Ursula Rytz, Sigristin, T. 079 794 59 5

Bibelgesprächskreis
Mittwochs, 9.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Heidi Schenk, T. 078 760 80 03
schenk.heidi@hotmail.com

Jassen
Donnerstags, 13.30 bis 17.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Susanne Stähli, T. 032 331 64 53

� Fotos: G. Winter; JouJou; J. Pietron; H.J. Salzer; Birgit H. / Pixelio

Abendmeditation Senioren

Klang  
Wort 
Stille 

Basteln fürs 
Advents­
fenster

Schweizer 
Maler und  
ihre Bilder

Mittwoch, 22.November 
18.00 bis 18.25 Uhr

Kirche Nidau 

Mit Worten zum Nachdenken,
einer Kurzgeschichte,  
vielfältigen Klängen und  
mehr Raum 
für Momente der Stille.

Herzlich lädt ein
Richard Weber

Montag, 20. November 
14.00 Uhr

Matthäus-Zentrum Port

Wir gestalten gemeinsam das 
Adventsfenster im Matthäus- 
Zentrum Port und stärken uns 
dabei mit Kaffee/Tee und Kuchen. 
Das Adventsfenster wird übrigens 
am 9. Dezember um 17.30 Uhr 
geöffnet (ab 19.30 Uhr Geschichte 
von Jörg Rindlisbacher, dazu 
Punsch und Glühwein).

Alle sind willkommen! 
Nelly Furer, Sozialdiakonie

Es laden ein: 
Team Mittagstisch Port,  
PKK Port und Nelly Furer

Mittwoch, 15. November 
14.30 Uhr

Zentrum Ipsach

In einem Referat mit Fredy  
Staudacher begeben wir uns auf 
eine visuelle Reise durch die  
Welt berühmter Schweizer Maler.  
Entdecken Sie neben faszinieren-
den Gemälden auch kaum 
bekannte und unterhaltsame 
Facetten von Künstlern wie 
Anker, Amiet, Böcklin, Carigiet, 
Giacometti, Hodler, Vallotton etc.
Natürlich stärken wir uns mit  
Kaffee/Tee und Kuchen.

Nelly Furer, Sozialdiakonie

� Foto: Richard Weber � Foto: Pixabay

Vorverkauf Chor Ipsach  
Weihnachtsoratorium J.S. Bach

2. und 3. Dezember  
Stadtkirche Biel

www.chor-ipsach.ch 
T. 032 333 18 25

Gebet – Prière

Offenes  
Friedensgebet 
Prière ouverte 
pour la paix

Unmenschlichem menschlich 
begegnen. Schlicht und einfach.
Faire face à l’humain avec  
humanité. Tout simplement.

Neu: 

Jeweils am ersten  
Mittwoch im Monat 
18.30 Uhr

Kirche Nidau

Nouveau: 

Le premier mercredi du mois 
18h30

Église Saint-Erhard, Nidau

� Bild: zVg

Geschenke

Aktion Weih­
nachtspäckli
Samstag, 11. November 
9.30 bis 14.00 Uhr

Coop Nidau

Unterstützen Sie mit uns die 
Aktion «Weihnachtspäckli», mit 
neuen Hygieneartikeln, lang halt-
baren Lebensmitteln (bis mind. 
1. Juni 2024) sowie Papeterie- oder 
Spielwaren, zu Gunsten Menschen 
in Osteuropa (Albanien, Bulga-
rien, Moldawien, Rumänien, 
Kosovo und Belarus). Am Samstag, 
11. November, sind wir mit einer 
Gruppe junger Menschen und 
Konfirmand:innen von 9.30 bis  
14 Uhr im Coop Nidau, nehmen 
ihre Warenspenden entgegen und 
realisieren Weihnachtspäckchen.
Danke für die Unterstützung!

Christina von Allmen, Sozialdiakonin

Liste mit gewünschter Ware: 
www.weihnachtspaeckli.ch 
oder auf unseren Flyern. Bei Fragen: 
christina.vonallmen@ref-nidau.ch

� Foto: CvA � Foto: F. Staudacher


